
Von: Servicestelle (StMGP) <Servicestelle@stmgp.bayern.de> 
Gesendet: Donnerstag, 30. April 2020 16:14
An: Hertel, Anke <anke.hertel@hertel-haehnchen.de>
Betref: AW: Bite um Stellungnahme des Gesundheitsministeriums

Sehr geehrte Frau Hertel,

haben Sie vielen Dank für Ihre Nachricht vom 24.04.2020.

Imbissbuden oder ähnliche Stände, an welchen mitnahmefähige 
Speise verkauf werden, fallen nicht in den Anwendungsbereich von §
2 Abs. 6 S. 1 der 2. BayIfSMV, sodass keine Maskenpficht gilt.

Werden an mobilen Verkaufsständen (bspw. auf Wochen- oder 
Bauernmärkten) Lebensmitel oder andere Waren verkauf, gilt die 
Mund-Nasen-Bedeckungspficht ebenfalls nicht, da es sich bei diesen 
nicht um Ladengeschäfe, Einkaufszentren oder Kaufäuser des 
Einzelhandels und damit nicht um ein „geöfnetes Geschäf“ im Sinne 
des § 2 Abs. 6 S. 1 der 2. BayIfSMV handelt.

Ihre Mitarbeiter dürfen daher ohne Maske arbeiten.

Mit besten Wünschen für Ihre Gesundheit
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